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Neue Belaſtungen von Jnduſtrie
und Gewerbe

Der dem Abgeordnetenhauſe vorgelegte Entwurf zu einem
Kreis und Provinzialabgabengeſetz deſſen Be
ratung in der Kommiſſion am geſtrigen Donnerstag begann
hat ſeine Schattenſeiten für Städte und Jnduſtrie was zu
überſehen um ſo weniger Anlaß vorliegt als keine Rede
davon iſt daß der neuen Laſtenverteilung auch die allſeitig
von Städten ſowie Induſtrie und Handel angeſtrebte
Reviſion des Wahlrechts in der Kreisordnung folgen
ſoll Man wird prinzipiell nichts dagegen einwenden daß
der neue Abgabengeſetzentwurf den Geſichtspunkt der Be
laſtung der ſtärkeren Schultern unter Benutzung der neueſten
ſteuerpolitiſchen Erfindungen durchführt Zweifellos auch
bildet die klare Durchführung des Kommunalſteuerrechts
und insbeſondere die Steuerkontingentierung einen weſent
lichen ſteuertechniſchen und finanzpolitiſchen Fortſchritt für
die ländliche Selbſtverwaltung Aber die Kehrſeite bildet
die abermalige Mehrbelaſtung von Induſtrie und Gewerbe
bei der Verteilung der Kreis und Provinzialabgaben Der
Geſetzentwurf bedeutet die weitere Ausgeſtaltung desjenigen
Syſtems welches mit der ſteuerlichen Heranziehung der
Teilhaber von Geſellſchaften mit beſchränkter Haft und dem
Geſetz betreffend Vorausleiſtungen beim Wegebau inauguriert
wurde nämlich auf Jnduſtrie und Gewerbe mög
lichſt große Laſten zu wälzen während die in der Kreis
ordnung gebotene überaus geſchickte Machtbegünſtigung des
ländlichen Grundbeſitzes unangetaſtet bleibt Jn der Tat
verſteht es der neue Abgabengeſetzentwurf vorzüglich die
geeignete Grundlage für eine weitgehende Vorausbelaſtungs
möglichkeit von Induſtrie und Städten den Kreis und
Provinzialverwaltungen zu ſchaffen

Die Motive weiſen darauf hin daß heute eine ungerechte
Doppelbeſteuerung der Kreisangehörigen bezw Ge
meinden ſtattfindet wenn erſtere noch Grundbeſitz außerhalb
ihrer Wohnſitzgemeinden haben Dieſe vom Entwurf be
ſeitigte Härte geht natürlich in der Hauptſache die Guts
beſitzer an denn Gewerbetreibende werden nur ſelten mehrere
im Kreiſe verteilte Grundſtücke beſitzen Der Geſetzentwurf
macht nun prinzipiell das Kontlingentierungsſyſtem zur
Grundlage der Kreisabgabenerhebung Da ſomit die
Gemeinden die eigentlichen Steuerträger ſind ſo drückt die
Kreislaſt natürlich am ſtärkſten auf die Schultern auch der
Hauptträger der Gemeindelaſten d h auf Jnduſtrie und
Handel Die bisherige wenngleich meiſt praktiſch nicht
durchgeführte mildere Rechtsbehandlung der Gewerbe
ſteuer und auch der Grund und Gebäudeſteuer fällt fort
Jm Gegenteil wird ausdrücklich betont daß die Real
ſteuern des Kreiſes in der Regel von der Provinz ſogar
ſtets mit der Einkommenſteuer zu gleichen Prozenten heran
gezogen werden ſollen Hierin liegt eine direkte Belaſtung
von Jnduſtuie und Handel nicht etwa auch des Hand
werks da die unterſten Gewerbeſteuerklaſſen wie bisher
ermäßigt oder freigelaſſen werden können da die Einkommen
ſteuer bekanntlich der Landwirtſchaft große Abzüge geſtattet
die Grundſteuer nach dem veralteten Kataſter von 1863 faſt
überall als rückſtändig erachtet werden muß und die
Gebäudeſteuer die landwirtſchaftlichen Betriebsgebände frei
läßt während ſie gewerbliche mit 2 Proz belaſtet

Dem gröbſten Mißſtande will der Entwurf allerdings be
gegnen indem er dem Kreistage das Recht gibt eine
Grund und Gebäudeſteuer nach dem gemeinen Wert
durchzuführen Auch in dieſem Fall würden die Gewerbe
meiſtbelaſtet infolge der ſicheren ſchätzbaren und höheren
Verwerthbarkeit ihrer Grundſtücke Eine weitaus kräftigere
Vorbelaſtung der Gewerbe wird jedoch dadurch geſchaffen
daß die Kreiſe ermächtigt werden eine Umſatzſt euer vom
Grundſtückserwerb einzuführen und dieſe in ihren Steuer
ſätzen auch noch nach Kreisteilen abzuſtufen Ferner können
die für die Kreisveranſtaltungen und Einrichtungen zu er
hebenden Gebühren gleichfalls nach Maßgabe der Leiſtungs
fähigkeit abgeſtuft und ſchließlich die Koſten ſolcher Veran
ſtaltungen in Form von Mehr oder Minderbelaſtung
einzelner Kreisteile aufgebracht werden wobei in erſter
Linie an die odioſe Wegebau und Vorausbelaſtung gedacht
wird Aehnliche Beſtimmungen beſtehen auch heute jedoch
nicht ſo ſcharf gefaßt

Zu bemerken iſt noch daß der Entwurf durch die Kon
tingentierung auch der bisherigen Kreisſteuerfreiheit der
Genoſſenſchaften ſoweit es Gewerbe und Grundſteuer
angeht ein Ende macht Dies trifft natürlich nur Handel
und Gewerbe da die ländlichen Genoſſenſchaften wegen der
Beſchränkung ihrer Tätigkeit auf die Mitglieder nicht ge
twerbeſteuerpflichtig ſind Durch die dem 8 10 entſprechende
Beſtimmung des S 27 betr Provinzialabgaben werden auch
die Stadtkreiſe betroffen denn die Provinziallandtage werden
es ſich kaum nehmen laſſen die Städte bei Bahn Chauſſee
bauten uſw ſtärker zu belaſten C

Deutſches Reich
Hof und Perſonglnachrichten

Der Krouprinz muß nach der Germ infolge einer
ſtarken Erkältung das Bett hüten Auch das Befinden
der Kronprinzeſſin ſoll manches zu wünſchen übrig laſſen Viel
leicht ſpricht hierbei der Umſtand mit daß die hohe Frau den
er gber ſeit Jahren mit ihrer Mutter in Cannes
gelebt hat

Eine Ausſtellung der dem Kronprinzenpaagr gewid
meten Hochzeitsgeſchenke wird im KunſtgewerbeeMuſenm

e

einem Umban untkerzogen werden reſtauriert ſind Die Aus
ſtellung deren Erlös dem Vernehmen nach zur Linderung des
Notſtandes im Eiffelgebiet verwendet werden ſoll iſt auf
etwa ſechs Wochen berechnet Neben zahlreichen kunſtgewerb
lichen Gegenſtänden wird ſie auch die Schleppe des Brautkleides
der Kronprinzeſſin in ſich ſchließen die ſchon einmal ausgeſtellt
worden iſt

Die Hochzeit des Prinzen Eitel Friedrich mit der
Herzogin Sophie Charlotte von Oldenburg wird wie jetzt
beſtimmt verlautet zugleich mit der ſilbernen Hochzeit des
Kaiſerpaares am 27 Februgr gefeiert werden

Der Großherzog von Mecklenburg Schwerin iſt von
Cannes nach München zurückgekehrt und hat ſich bald darauf
nach Gmunden begeben von wo er am Freitag mit ſeiner
Gemahlin nach Schwerin zurückkehren wird

Der Zuſtand des Staatsſekretärs Freiherrn v Richthofen
iſt annähernd unverändert doch nimmt die Aufhellung des Be
wußtſeins zu

Kaiſer Frauz Joſef bei den dentſchen
Kaiſermanövern,

Wie noch dem Oberſchlef verlantet wird auch Kaiſer
Franz Joſef den Kaiſermanövern und der Parade bei
Liegnitz beiwohnen

Die Wahlrechtskämpfe in Hamburg
Ju mehreren Bürgervereinen in Hamburg erklärte ſich die

Mehrheit gegen die Wahlrechtsvorlage Es beſteht die Möglich
keit da der Berichterſtatter Dr Zacharias erkrankt iſt daß
die Wahlrechtsvorlage erſt am 24 Januar ſtatt am 17 Januar
zur Verhandlung kommt

Vayhzeriſche Zweite Kammer
Jn der Mittwoch Sitzung der Bayeriſchen Kammer wurde die

tags zuvor begonnene Debatte über den Militäretat fort
gefetzt Kriegsminiſter Freiherr v Horn erklärte Die Ein
ladung zu gemeinſamen Manöverübungen gehe ſtets von Preußen
ans und ſei Bayern ſehr erwünſcht da ſolche Uebungen auf aus
wärtigen Truppenplätzen für Offiziere und Mannſchaften nur
vorteilhaft und lehrreich ſeien Das Recht der Jnſpizierung ſtehe
dem dentſchen Kaiſer zu der bei Ausübung dieſes Rechtes Bayern
gegenüber mit dem größten Wohlwollen verſfährt Un
gemeine Heiterkeit erregte es im Hauſe als der Miniſter betreffs
des im vorigen Sommer angeblich erfolgten Unglücksfalles bei
einer gemeinſamen Kavallericübung konſtatierte daß der ſozial
demokratiſche Redner mit ſeiner geſtrigen Anfrage einen böſen
Reinfall erlitten habe Der Vorfall bernhe in der Hauptſache
auf einem ſchlechten Witz den ſich am Manöverabend einige Ein
jährige mit einem übereifrigen Zeitungskorreſpondenten erlaubten
Die übrigen Redner brachten wenig neue Momente vor Auf
ſehen erregte nur die Aeußerung des Sozialdemokraten Roll
wagen Die Arbeiterklaſſe habe kein Jntereſſe an der Er
haltung des hentigen Militärſyſtems Unſer Vaterland iſt
dort wo es uns gut geht Der liberale Abgeordnete
Dr Schmidt rief laut Pfui Teufel und wurde dafür
zur Ordnung gerufen

Bei der am Donnerstag fortgeſetzten Beratung des Militär
etals proteſtieren die Redner aller Parteien gegen dieſe Aeuße
rung des Abgeordneten Rollwagen Abg v Vollmar Soz
proteſtiert in längerer Rede gegen den Vorwurf der Vaterkands
loſigkeit und bemerkt u Wer ulr perſönlich den Vorwurf
machen wollte ich jei vaterlandsfeindlich der würde meine Antwort nicht vergeſſen Jn dem Worte Wo es uns gut geht da
iſt das Vaterland iſt eine Spur von Wahrheit Das Vaterland
ſoll es mit ſeinen Kindern gut meinen es ſoll nicht ein
Rabenvaterland ſein indem es die Bürger bedrückt Das
Wort iſt aber nicht erſchöpfend und von der Sozialdemokratie
nie als programmatiſch angeſehen worden Die gemeinſame
Kultur und vieles andere macht uns das Vaterland teuer Der
beſte Beweis für unſere Vaterlandsliebe iſt daß wir alle
Opfer bringen um das Land nach allen Richtungen hin
möglichſt vollkommen zu geſtalten Was die Haltung der Sozial
demokratie zur Armee betrifft ſo ſtehen wir noch anf unſerem
alten Standpunkte

Die Verurteilnnn der Kamermer Hänptlinge
Das Hamburger Fremdenblatt veröffentlicht einen Bericht

über die Gerichtsverhandlung die vom Vezirksgericht in Dualla
gegen die Kamerunhäuptlinge wegen Unterzeichnüng der bekannten
Beſchwerdeſchrift gegen den Gouverneur v Puttkamer eingeleitet
wurde Die Verhandlungen dauerten 1I1 Tage Am 5 Dez
wurde das Urteil gefällt Es erhielten King Akwa9 Jahre
1 Großhäuptling 7 2 weitere Großhäuptlinge je 3 1 Hänpt
ling 2/2 2 Häuptlinge I Jahre die übrigen je 8 Monate Ge
fängnis Die Gerichtsverhandlung beſtätigte daß dieſe außer
ordentlich bohen Strafen deshalb verhängt wurden weil die Be
ſchwerdeführer gewagt haben über den Kopf des Gouverneurs
hinweg ſich direkt an den Reichstag und den Reichskanzler zu
wenden Die Urteilsbegründung führt aus daß das eine Unbot
mäßigkeit ſei die gerignet wäre die deutſche Autorität zu unter
graben Daß angeſichts einer ſo draktoniſchen Handhabung der
geſetzlichen Gewalt Herr v Puttkamer zur Verantwortung ge
zogen werden wird iſt ſehr begreiflich Hoffentlich wird aber
auch das Urteil in der Reviſion aufgehoben
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Politiſches
Eine gute Zenſur ſoll dem jetzigen Reichskanzler und

X Bülow der alte Hohenlohe ſchon im Jahre880 aubdgeſtellt baben So ſchreibt den Münch N N ein
Berliner Korreſpondent der ſich auf eine Mitteilung aus erſter

n beruft Er ſchreibt Fürſt Hohenlohe hat Bernhard von
Bülow lange und ſehr genan gekannt Als Hohenlode Vot

ſchafter in Paris und Bülow dort Legationsſekreiär war im
Jahre 1880 hat der Fürſt nach einem Vortrage Bülows zu
ſeinem Sohne Alexander geſagt Sieh dir den jungen Mann
gengn an der da aus dem r grht der hat das Zeug
zum deutſchen Reichskanzler An dieſer gün i
Meinung hat Fürſt Chlodwig Hohenlohe dis zuletzt feſt
gehalten Die Anekdote klingt doch ſehr wie eine rückwärts
dalierte Schmetichelel

Die Nordd Aklg Ztg ſchreibt Der Pariſer Korre
ſpondent der Times dat den Verſuch ünternommen das an
gebliche Zeugnis eines Verſtorbenen eine Majeſtät den
Laiſer und gegen den Reichskanzler Fürſten Bülow anszuſpielen

zu Berlin ftattfinden ſobald deſſen Ränme die zurzeit teilweiſe Er will nämlich Kenntnis von eerr nſtigen
ohe enReichskanzlers Fürſten Hoden nach

denen ein Gegenſatz zwiſchen dem Kalſer und feinem damaligen
erſten Berater bei der Beſetzung von Kiautſchon beſtanden habe
Die Times ſchleben dabei dem verſtorbenen Fürſten Mitteilungen
über Eroberungspläne des Kaiſers unter die ſich ohne weiteres
als Erfindungen bezeichnen laſſen Wie ſich aus den Akten ergibt
und auch ſonſt in maßgebendſter Weiſe bezeugt iſt hat gerade
in der Behandlung der ehineſiſchen Frage zwiſchen dem Kaiſerund dem Fürſten Hohenlobe ruckhaltloſe Einmüligkeit beſtanden
Ebenſowenig Glanbwürdigkeit darf der Times Korreſpondent
für die Bemerkungen deanſpruchen die er dem Fürſten Hohen
lohe über ſeinen Nachfolger in den Mund legt

Parlamentoriſches
Die Kommiſſion des Abgeordnetenhauſes zur Vorberatung

der Steuergeſetze beſchloß nachdem von ſeiten des
Zentrums die Vorlegung von Materigl zur Einkommenſteuer
novelle über das Anwachſen der LAktiengeſellſchaften verlangt
war und der Bertreter der Regierung eine Zuſammenſtellung
über das Anwachfen des Verinögens der Aktiengeſellſchaften in
Ausficht geſtellt hatte zunächſt in die Beratung des Kreis
und Provinzialabgaben Geſetzes einzutreten Es
ſollen zwei Lefnngen gehallen werden Die 88 5 über die
Kreisabgaben wurden unverändert angenommen

Geſtern wurde in Braunfthweig der 28 ordentliche
bhraunſchweigiſche Landtag im Anftrage des Regenten durch
den Staatsminiſter v Otto eröffnet Dieſer führte in der Er
öffnungsrede ans daß ſeit dem vorigen Landtag die unglückliche
Geſtallung des Staalshausdaltes ſich weſentlich verſchärft habe
die Ausgaben ſeien geſtiegen während die Einnohmen ſich ver
ringert hätten Es werde deshalb eine Erhöhung der
Stagtseinkommen und Erzänzungsſtener ſowie
eine Erhöhung der Stempelſtener vorgeſchlagen

Volksſchule

Jn der Volksſchulkommiſfion des Abgeordneten
hauſes betonte der Kultusminiſter am Mittwoch er halte den
bereits mitgeteilten nationalliörralen Antrag über den er ſich
vorerſt nicht äußern könne für überflüſſig Auch von konſer
vativer Seite wurde der Antrag bekämpft obwohl nicht jede
derartige Anregung von ihr abgelehnt wird Die Redner des
Zentrums hielten es nicht für ihre Aufgabe ihrerſeits Vorſchläge
zu machen über eine Frage die das Zentrum ſelbſt auſgerollt hat
Es wurde beſchloſſen eine Beſchlaßfafſung über die geſchäftliche
Behandlung des Antrages ob er an eine Sub kommiſſion
verwieſen werden ſoll oder nicht anf die übernächſte Sitzung zu
vertagen Ebenſo wurde auch die Beratung über den Ausſchluß
von Poſen und Weſtprenßen ans dem Geſetzentwurf vertagt
Die Erörterung wandte ſich nun dem Kommungalprinzip
zu Von nativnalliberaler Seite wurde bemängelt daß das
Kommunalprinzip nicht aufrecht erhalten werde Die Gemeinde
werde durch den Schuloerband erſetzt Man könne die Ge
meinden zwangsweiſe zu Schulverbänden zuſammenlegen Jm
übrigen erklären alle Parteien daß ſie auf dem Boden des
Kommunalprinzips ſtehen Es wurde die Frage auf
geworfen ob Schulverband mit der Gemeinde identiſch ſei
und ob es dem ürtikel 24 der Verfaſſung entſpräche Der
Regiernngsvertreter erwiderte daß dadurch an dem bisherigen
Recht nichts geändert würde Die lang gusgedehnſe Debatte
wurde anf Donnerstag vertagt da verſchiedene Redner Ab
ändernngsanträge ankündigten Der Verlauf der erſten Sitzung
der Kommiſſion beſtätigte die Annahme daß die Verfaſſungsfrage
anfgerollt würde Vefremdlich iſt dabei daß die Partei die den
Anſtoß dazu gab das Zentrum es ablehnt wirklich dazu Stellung
zu nehmen

Finanz und Stenerwefen
Gegen die Antomobilſtener hat der Mittelenropäiſche

Motorwaogen Vrrein dem Reichstag eine Denkſchriſt überſandt
Auf den von den Stadtverordneten in Gießen beſchloſſenen
Proteſt gegen die Tabakſtener Erhöhung hat der Reichs
tagsabgeordnete Heiligenſtädt erklärt daß er ſich in vollkommener
Uebereinſtimmung mit dem Stadtverordneten Kollegium befinde
Er werde gegen die Vorlage ſtimnen Eine Arbeiter und
Kleinbrauecreiverſammlung in Wirges auf dem Weſterwald
nadm eine Proteſtreſolution gegen die Vier Tabak Quittungs
und Fahrkartenſtener an begrüßt indes die Antomobil und Erb
ſchaftsſtener auf große Vermögen Die Brauereibeſitzer und
Gaſtwirte der Kreishanptmannſchaft Bautzen beſchloſſen einen
ſcharfen Proteſt gegen die Brauſtenererhöhnung

Die Handelskammer in Frankfurt a M ſprach ſich ein
ſtimmig aufs ſchärfſte gegen die geplanten Reichsſteuern de
ſonders die Fracht und Fahrkartenſtener aus Von den
Volkèvertretern wurde die Ablehnung der Steuerreform
verlangt

Jndnſtrie und Handel
Der Großinduſtrielle Kommerzienrat Hermann Güttler

iſt auf ſeiner Beſitzung in Neichenſtein in Schleſien plötzlich
geſtorben Er iſt weiteren Kreiſen dadurch bekannt geworden
daß er ſeinerzeit zur Hochzeit des Kailerpaares einer alten
Tradition folgend die aus ſchleſiſchem Golde im eigenen Hütten
betrieb hergeſtellten Trauringe als Hochzeitsgabe darbrachte
Die gleiche Spende nahm im vorigen Jahr das deutſche Kron
prinzenpaar von ihm an

Verwaltung und Rechtspfiege
Die Vermehrung der Richter und Staatsanwalts

ſtellen beläuft ſich in dem neuen preußiſchen Etat auf 215 neue
Stellen für Richter und Staatsanwälte wozu noch 310 Byreau
beamte uſw kommen Ferner ſind ausgeworfen 1,015,950 Mark
für ſtändige Hilfsarbeiter im Kanzleidienſte darunter 400,000 M
zur Anfſbeſſernug der Bezüge der ſtändigen Kanzleigebilfen
386,825 M für Hilfsarbeiter und Stellvertreter in güen Dienſt
weigen mit Ausſchluß des Kanyzleidienſtes 326,900 M zu
uregubedürfniſſen und 460,000 M bare Audlagen in Zivll

und Skrafſachen

Kommnunagkes

Jn Düfſeldorf ſtürzte im März 1898 der Kaufmannichter über einen auf dem dines der Vachſtraße liegenden

tein und zog ſich einen Schaden zu auf Grund deſſen er gegen
die Stadtverwaltung auf gung klagte 8 Land
gericht entſchied zu ſeinen Gunſten indem es die Stadtverwaltung für gute Jnſtayddaltung der S
Die Beklagte focht a dieſes Urteil im Jnſtanzenwege e
dem Oberlandesgericht und dem Reichsgericht an indem ſie
geltend machte daß die Bachſraße keine eigentliche Verkehrs

traße verantwortlich machte



ſondern nur eine ländliche Straße ſei außerdem ſei der Stein
über den Richter gefallen ſei ein Grenzſtein dicht bei einer Hecke
geweſen der bei einiger Aufmerkſamkeit leicht hätte geſehen
werden müſſen Jedoch nicht nur das Oberlandesgericht ſondern
auch das Reichsgericht entſchied zugunſten des Klägers und
verurteilte die Stadtverwaltung zu entſprechendem Schadenerſatz

Heer und Flotte
Der in Hannover im Ruheſtand lebende General

major z D Eduard von Frnckh begeht am 12 Januar
ſeinen 70 Geburtstag

Kolonigles
Graf Götzen hofft im Februar von DeutſchOſtafrika

auf Urlaub gehen zu können

Deutſcher Reichstag
Eigener Bericht der Saale Zeitung

16 Sitzung vom 11 Jan uar 1 Uhr
Das Hans iſt ſchwach beſetzt
Am Bnundesratstiſch Frhr v Stengel Frhr v Rhein

baben u a
Die erſte Leſung der Reichsfinanzreform und der Steuergeſetze

wird fortgeſetzt
Schatzſekretär Frhr v Stengel Die Vorlage iſt ausführlich

begründet worden außerdem haben die Regierungsvertreter bei
der Generoldebatte wiederholt das Wort genommen Jch werde
deshalb jetzt nicht auf Details eingehen das muß der Kommiſſion
überlaſſen bleiben ich werde mich vielmehr darauf beſchränken
tatſächliche Unrichtigkeiten zu berichtigen Herr Büſing warf
mir vor ich hätte geſagt Löſen Sie einen Stein ans dem Bau
dann fällt er zuſammen So unvornſichtig habe ich mich nicht
ausgedrückt ich habe vielmehr geſagt Löſen Sie einen Stein
aus dem Van dann riskieren Sie Stürmiſche
Heiterkeit Wenn Sie aber einen Stein heransnehmen und
einen anderen dafür einſetzen ja dann iſt das doch eine andere
Sache Es iſt vorgeſchlagen worden die Erbſchaftsſtener be
weglicher zu machen Nach den Vorſchlägen der Regierung
ſtellt die Erbſchaftsſtener eine Art von Matriknlarbeitrag
vor die nach dem Wohlſtand der Bevölkerung abgeſtuft iſt
Ein Drittel davon ſollten die Einzelſtgaten erhalten zwei
Drittel das Reich Sollte der Reichstag dieſe zwei Drittel ein
für allemal feſtlegen wollen für das Reich ſo werden die ver
bündeten Regierungen dagegen wohl kaum einen Widerſpruch
erheben Seltſam mutet es mich an daß die Linke ſich auf den
S 6 des Flottengeſetzes beruft ſowohl die Sozialdemokraten als
auch die Freiſinnige Volkspartei haben doch gegen das Flotten
geſetz geſtinmt Alle Bundesſtagten tilgen ihre Schulden und
vermindern ihre Schuldenlaſt während das Reich immer nene
Schulden macht Der Hauptgrund für dieſe Erſcheinung iſt
wohl darin zu ſuchen daß es eine Reihe von Elementen gibt
die ſeit Dezennien ihre Hauptaufgabe darin erblicken jeden
ernſten Verſuch der Geſundung unſerer Reichsfinanzen im Keime
zu erſticken Unruhe Nun ſagt man wir ſollten die
Vranntiveinſtenergeſetzgebung ändern und die ſogenannte Liebes
gabe abſchaffen Aber das Gefetz iſt nach ſchwerer Arbeit auf
Grund ſchwieriger Kompromiſſe zuſtande gekommen da muß
man der Jnduſtrie endlich mal Ruhe laſſen Auch würde die
Aufhebung der Liebesgabe viele kleine Exiſtenzen ſchädigen und
den Trinkbranntwein erheblich vertenern Nun zur Branfteuer
Der Ertrag der Brauſteuer iſt ſkändig zurückgegangen und zwar
von 1 M auf 72 73 Pf pro Hektoliter Jeder Pfennig be
deutet aber für das Reich einen Verluſt von einer halben Million
Jch habe aleich bei meinem Amtsantritt es für meine Haupt
aufgabe gehalten dieſen Mißſtand zu beſeitigen und das Surrogat
verbot einzuführen Die Spannung zwiſchen Bierpreis ünd
Schankpreis beträgt jetzt im Durchſchnitt 22,61 Pf Natürlich
ſtellt dieſer Schankuntzen von 22,61 Pf nicht einen reinen
Gewinn für den Wirt dar er muß davon anch die Betriebs
unkoſtön bezahlen Aber das ändert doch nichts an der Tat
ſache daß der Konſument den Schanknutzen tragen muß Wenn
dieſer aber 22,61 Pf beträgt dann kann man doch nicht ſagen
daß eine Erhöhung der Steuer um 1 Pf pro Liter den Ruin
der Brauereien und Wirte herbeiſühren wird wie es wieder
holt berauptet worden iſt Die Brauſtener ſoll geſtaffelt
werden dies liegt nicht nur im Intereſſe der kleinen Brauereien
ſondern auch im Jntereſſe der Land wirtſchaft Ueber das
Detail und die Art der Staffelung werden wir uns in der
Kommiſſion leicht einigen Den Prophezeiungen der Juter
eſſenten daß ihre Jnduſtrie zugrunde gehen würde
wenn man die Sieuner erhöhte ſchenke ich keinen Gianben Bei
jeder Steuer pflegen die Jntereſſenten ſo zu rufen So iſt es
auch beim Schaumweinſtenergefetz geſchehen aber keine dieſer
Prophezeinngen iſt eingetroffen Auch von der Erhöhung der
Tabakſtener hat man geſagt daß ſie die Jnduſtrie ſchwer ſchädigen
würde Die Statiſtit ergibt aber daß nach der Stenererhöhung
von 1879 der Verbrauch langſam aber ſtetig gewachſen iſt Die
Arbeiterentlaſſungen die man damals vorausgeſagt hatte ſind
auch nicht eingetreten Der Rückgang des Konſums von Ranch
tabak kommt nicht von der Steuer her ſondern er erklärt ſich
daraus daß viele Raucher von der Pfeife zur Zigarre oder zur
Zigerette übergegangen ſind Redner beginnt dann die Stempel
ſtenern zu rechtfertigen und fängt mit der Fahrkarienſtener an
Dieſe Steuer iſt nur ſo gering daß man unmöglich behaupten
kann daß ſie den Mittelſtand ſchädige Uebrigens ift die
Regierung gern bereit hier den Wünſchen des Reichstags ſo
weit als möglich entgegenzukommen Auf die zahlreichen Vor
ſchläge aus dem Hauſe kann ich jetzt nicht eingehen Die Re
gierung wird das Ergebnis der Kommiſſionsberatungen
abwarten und dann zwiſchen der zweiten und dritten Leſung ihre
Stellungnahme Jhnuen mitteilen

Abg Patzig ul Es iſt Tatſache daß das Reich Geld
braucht und daß es Pflicht des Parlaments iſt Geld zu ſchaffen
um das Defizit zu decken Die Sozialdemokraten haben hier
vollkommen verſagt Herr Singer will ſelbſt bei der Erbſchafts
ſteuer nicht mittun denn das was er vorſcblägt kommt einfach
eine Vermögenskonfiskation gleich Jch weiß nicht ob er hier
den Wünſchen der Arbeiter entſprochen hat Es wird hier wohl
ſo gehen wie bei ſo vielen anderen Geſetzen gegen die
die Sozialdemokraten geſtimmt haben z B den Verſicherungs
geſetzen Wenn man das draußen im Lande ſagt dann ſagen
die Arbeiter Das iſt 1a gar nicht möglich unſere Herren
müſſen dafür geſtimmt haben Unruhe b d Soz Jch hoffe
daß wir bis zum April zu einer Einigung kommen denn ſonſt
werden wir im Sommer eine Agitation erleben die nicht dem
Frieden im Jnnern dienlich iſt Von den neuen Steuern fallen
105 Millionen auf die breiten Schultern 50 Millionen belaſten
das gewerbliche Leben beſonders den kleinen und mittleren
Gewerbebetrieb Wenn die Bierſteuer wirklich 67 Millionen
einbringen wird ſo bin ich überzeugt daß die Konſumenten
dann mit mindeſtens 130 Millionen mehr velaſtet werden
Bei den Matriknlarbeiträgen müſſen wir die kleinen
Staaten mehr ſchonen Das muß in der Kommiſſion
beſonders gevrüft werden Vielleicht könnte man ein gewiſſes
Verhältnis zwiſchen Mairiknlarbeiträgen und Erbſchaftsſteuer
hexbeijühren Ueber die Stempelſteuer iſt der Staatsſekretär
ganz kurz hinweggegangen Das läßt mich hoffen daß die
Regierungen eingeſehen haben daß ſie ſich hier ganz erhebliche
Abſtriche werden gefallen laſſen Der Fahrkartenſtempel könnte
vielleicht nach dem Vorſchlage des Abg Büſing kilometerweiſe
erhoben werden Man könnte aber vielleicht auch die Eiſen
bahnverwaltungen auffordern an das Reich eine beſtinmtte
Summe abzuführen nach den Betriebskilometern Man könnte
etwa 10 Prozent des Berriebsüberſchuſſes für das Kilometer für
das Reich einfordern Preußen wird bei ſeiner guten Finanz
lage hoffentlich keinen Widerſtand dagegen leiſten Die Verkehrs

c werden zweifellos auf alle Fälle den Mittelſtand
belaſten

Finanzminiſter Frhr von Rheinbaben re hat immer
tder Anſtandspflicht den kleinen Stagten möglichſt entgegen

zukommen genügt namentlich auch in den Verhandlungen wegen
der Lotteriegemeinſchaft mit den thüringiſchen Staaten Aber
grundfätzlich muß ich dem vom Vorredner vorgeſchlagenen Weg
einer Eiſenbahnabgabe an das Reich widerſprechen Jch bin
überzengt auch der ganze Bundesrat würde dagegen ſein Wir
ſollen alſo nicht nur die Erbſchaftsſteuer dem Reiche abtreten
ſondern auch noch die Axt an die Wurzeln unſerer ganzenFinanzgebahrung in Preußen legen Das iſt unmöglich Vir
können von unſeren Eiſenbahnüberſchüſſen in Prenßen nichts
mehr abgeben Sonſt müßten wir die Einkommen
ſteuer ganz bedeutend erböhen Auch die anderen Einzel
ſtaaten können nichts von ihren Elſenbahneinnahmen ahgeben
Redner wendet ſich ſodann gegen den Vorſchlag einer Beſeitigung
der ſogenannten Liebesgaben beim Branntwein Entſchieden
beſtreiten muß ich daß die vorgeſchlagenen Steuern den Konſum
belaſten Die Steuer kann vielmehr ſehr gut vom Zwiſchen
handel getragen werden Der Verdienſt der Schankwirtſchaften
in Norddeutſchland iſt weit größer als in Süddentſchland Auch
hat man dort ſehr opulente Lokale die eine unſinnige Miete
koſten Jn Preußen haben wir 188,000 Wirtſchaften d h auf
54 erwachſene Männer kommt eine Kneipe Wenn vielleicht auf
70 oder 80 Männer eine Kneipe käme ginge das Deutſche Reich
noch lange nicht zugrunde Heiterkeit ie Sozialdemokraten
nehmen den Arbeitern weit mehr ab als der Stagat Jn der

Münchener Poſt dem offiziellen ſozialdemokratiſchen Organ
wird nachgerechnet daß ein Arbeiter mit einem Einkommen von
1560 Mark nicht weniger als 86 Mark an die Parteikaſſe zahlt
Sapienti sat Beifall rechts

Abg Graf Kanitz konſ Jch hoffe daß das große Werk
der Finanzreform zuſtande kommt Ich hoffe aber daß der
Bundesrat in Zukunft eine größere Sparſamkeit üben wird
ſonſt nüten uns die neuen Steuern auch nichts Die Herren
im Bundesrat ſind viel zu höflich miteinander Heiterkeit
keiner wagt etwas zu ſtreichen alles wird bewilligt Deshalb
möchte ich dem Schatzſekretär einen Rotſtift dedizieren Heiter
keit Wenn wir die Handelsverträge nicht abgeſchloſſen
hätten wären unſere Zolleinnahmen weit höher geueſen
wir hätten 700 Millionen an Zöllen mehr einnehmen können
um ſo viel mehr hätte alſo unſer Defizit geringer ſein können
Es iſt nicht wahr daß bei uns die Zölle höher ſind als
anderswo in anderen Ländern ſogar in dem republikaniſchen
Frankreich ſind ſie höher als bei uns Jn Frankreich tritt der
Führer der Sozialdemokraten Herr Jaurès für einen hohen
Weizenzoll ein in Frankreich ziehen alſo die Schlagwörter von
der Berteuerung der Lebensmittel nicht Deshalb bedauere ich
ſehr daß Herr Jamss nicht hier in Berlin geſprochen hat da
hätte er die Gelegenheit gehabt in einer großen Verſammlung
ſeine Anſichten über Schutzzölle darzulegen Die deutſche
Landwirtſchaft hat ſchon durch die Arbeiterſchutzgeſetzgebung weit
ſchwerere Laſten zu tragen als die des Auslands Jch hoffe
deshalb daß wir bald zu der uns ſchon lange ver
ſprochenen Vereinfacheng und Verbilligung der Ver
ſicherungsgeſetze kommen Jch bedauere es ſehr daß wir
das Tabakmonopol nicht ſchon längſt eingeführt haben
Das wäre die beſte Löſung aus dieſer Finanzklemme Aber ich
fürchte es wird mit dem Tabakmonopol ebenſo gehen wie mit
den ſibylliniſchen Büchern i länger es dauert deſto teurer wird
es Wir ſind gegen die Eepſchaftsſtener weil es eine direkte
Steuer iſt die den Einzeiſtanten überlaſſen bleiben müſſe Die
Erhebung der Erbſchaftsſtener wird zu vielen Scherexreien Anlaß
geben Wie ſoll es denn bei zweifelhaften Erbſchaften
werden Es ſoll ja in jedem Staat ein Erbſchafts
amt eingerichtet werden Aber jeder Bundesſtaat wird
beſtrebt ſein ſeine Landeskinder zu ſchonen um mög
lichſt wenig Steuern an das Reich abzuführen Deshalb
müßte ein Reichserbſchaftsamt eingerichtet werden Jch empfehle
als neue Steuern einen Ausfuhrzoell guf Kohlen und eine Wein
ſtener Ein Ausſuhrzoll von 1 M pro Tonne Kohle würde
18,6 Millionen bringen Eine Weinſtener von 10 Pfg pro
Liter würde über 50 Millionen bringen Beifall rechts Als
Redner die Rednertribüne verläßt ſchüttelt ihm Schatzſekretär
Frhr v Stengel dankbar die Hand was große Heiterkeit
hervorruft

Abg Varbeck freiſ Vkp ſpricht ſich energiſch gegen die
Tabakſtener und die Zigarettenpapierſteuer aus

Abg Gamp Reichsp verlangt bei der Branſtener eine
größere Berückſichtigung der kleinen und mittleren Brauereien
Auf der Brauer Verſammlung in Berlin ſind nur die großen
Brauereien zu Wort gekommen nachdem vorher einige frei
ſinnige Abgeordnete darunter der Abg Pachnicke geſprochen
hatten Die kleinen Brauer hat man gar nicht gehört in dem Steno
gramm ſind ſelbſt ihre Bemerkungen zur Geſchäftsordnung nicht
mitgeteilt Darin liegt doch eine Fälſchung der öffentlichen
Meinung Trotz prinzipieller Bedenken bin ich für die Erb
ſchaftsſtener ſofern man Kinder und Ehegatten freiläßt Die
Branntweinliebesgabe kann man ſo ohne weiteres nicht auf
heben ohne die Jnduſtrie aufs ſchwerſte zu ſchädigen Man
müßte dann einen Einheitsſatz von 60 M Steuer einführen
Das Branntweinmonopol wird jetzt ſelbſt von den Jntereſſenten
gewünſcht Zum Schinß empfehle ich dem Schatzſekretär eine
Jnferatenſtener Heiterkeit

Abg v Gerlach freiſ Va ſpricht ſich für die Erbſchaftsſtener
aus Der von der Rechten vorgeſchlagene Ansfuhrzoll auf
Kohle ſei ſehr bedenklich denn wenn die anderen Staaten z B
England uns hier folgten und auch auf ihre Kohlen einen
Ausfuhrzoll legten würden wir ſchwer geſchädig werden Die
Weinſtener verdiene dagegen allgemeine Shmpathien

Hierauf vertagt das Haus die weitere Beratung auf
Freitag 1 Uhr Vorher kleine Vorlagen

Schluß 62 Uhr

Auskand
Die Marokko Konfereuz

Auch OeſterreichUngarn unterſtützt Frankreich
Ueber die Haltung Oeſterreichs auf der Marokko Konferenz

erfährt der Wiener Korreſpondent der Magd Ztg von zu
ſtändiger Seite daß Oeſterreich die Forderung Deutſchands be
züglich der offenen Tür rückhalt os unterſtützen
wird Anders verhält es ſich mit der Polizeifrage Hier
erkennt Oeſterreich die Vorzugsſtellung Frankreichs an wird
aber verſuchen vermittelnd tätig zu ſein England Spanien
und Jtalien ſtehen in dieſer Frage ganz auf der Seite
Frankreichs Mein Gewährsmann glanbt nicht daß die Kon
ferenz die Marokkofrage endgültig löſen wird

Ein Jnterview des Herzogs von Almodovar
Der Matin veröffentlicht eine Unterredung ſeines Spezial

korreſpondenten mit dem Herzog von Almodovar Bei dieſer
Gelegenheit ſoll der Herzog geſagt haben man gehe mit der
feſten Hoffnung zur Konferenz daß dieſe ein erfreuliches Ergeb
nis haben werde und mit der feſten Abſicht alle Jntereſſen mit
einander in Einklang zu bringen Weiter ſagte der Herzog Die
beunruhigenden Gerüchte welche jüngſt über den Ausgang und
die möglichen Folgen der Konferenz im Umlauf waren ſind
wirklich zu lächerlich Wir geben uns keinerlei Jlluſionen hin
aber wir ſind öberzeugt daß die Konferenz der Spannung der
letzten Zeit ein Ende machen und daß ſie Marokko im Laufe
der Zeit Wobhlfahrt bringen und die Jntereſſen aller be
teiligten Länder ſchützen wird Sodann ſprach der Herzog
von Almodovar den Wunſch aus daß ein Teil der Preſſe ſin
Bezug auf die Marokko Angelegenheit etwas herzlicher werden
möge Die Pieſſe könne dadurch der Konferenz viel nützen da
gegen durch heftige Erörterungen ungeheuren Schaden anrichten
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Eine Unterredung mit Herrn von Radowitz
Der Korreſpondent des Journal berichtet über eine Unter

redung die ihm der deutſche Botſchafter von Radowitz in Madrid
gewährt hat Herr von Radowitz erklärt danach er zweifle
nicht an dem guten Ausgang der Konferenz Es ſei
Wahnſinn zu behaupten daß der europäiſche Frieden durch die
Konferenz geſtört werden könnte Der Korreſpondent des

Journal bemerkte aus dem deutſchen Weißbuch gehe klar ber
vor daß der marokkaniſche Maghzenſchuld an allen
Mißverſtändniſſen trage da er die franzöſiſchen Abſichtenlügneriſch entſtellt habe Der Botſchafter antwortete Sie haben
recht und Sie ſehen wie unrecht es war Herrn von Tattenbach
anzugreifen obwohl er nur einfach die Erklärungen des Maghzen
wiedergegeben hat der vielleicht die Worte Saint Rensé
Taillandiers falſchverſtanden oder falſch überſetzt hat
Der Korreſpondent fragte weiter Glauben Sie nach der Lektüre
des Gelbbuches daß die Erklärungen des Maghzen ſich
aufrecht erhalten laſſen Herr von Radowitz antwortete
dem Berichterſtatter Nein und die Aufrichtigkeit der

ehe Regierung ſcheint mir dargetan Mitbeiderſeitigem guten Willen werden wir uns verſtändigen
Sollte ſich Herr von Radowitz wirklich ſo geäußert haben wie

das Journal angibt

Lord Ritchie
Der in Biarritz nach kurzer Krankheit verſtorbene ehemalige

Schatzkanzler Lord Ritchie war ein Schotte und gehörte wie
Chamberlain zu den Staatsmännern die ſich aus kleinen An
fängen erſt zu großem Vermögen und dann zu einer führenden
Stellung in der Politik heraufgrarbeitet haben Charles Thomſon
Ritchie wurde 1838 in Dundee geboren Mit ſeinen Brüdern
von denen einer 1904 Lordmayor von London wurde war er
Jnbaber der großen Juteſpinnerei Ritchie u Sons Er kam
1874 als konſervativer Abgeordneter ins Parlament war
unter Salisbury 1886 bis 1892 Verwaltungsminiſter 1895 bis
1900 Handelsminiſter 1900 bis 1902 Staatsſekretär des Jnnern
Als Balfour im letztgenannten Jahre Premierminiſter wurde
machte er Ritchie zum Schatzkanzler Dieſes große Amt
hatte Ritchie aber nur ein Jahr inne Als im Sommer 1903
Chamberlain die Schutzzollfrage aufwarf ſchied in der nun
jolgenden Kriſe Ritchie gleich anderen Freihändlern aus dem
Kabinett Seitdem war er ohne Amt Die Peerswürde hat er
erſt in letzter Zeit erhalten

Die engliſche Sonderbotſchaft an den Mikado
Die aus dem Prinzen Arthur von Connaught dem Admiral

Seymounr und dem General Kelly Kenny beſtehende Sonder
botſchaft die dem Kaiſer von Japan den Hoſenband Orden über
bringen ſoll hat geſtern die Reiſe von London nach Japan an
getreten

Die Wirren in Rußlanud
Die Lage in den Oſtſeeprovinzen

Jn Riesbiza haben die Truppen 15 Führer der Letten ge
fangen genommen außerdem wurde einer erſchoſſen Der Haupt
führer Granid iſt entkommen Die Gemüter beginnen ſich
zu beruhigen Jn Riga wurde in der vorigen Nacht ein
Bataillon aus den Häuſern beſchoſſen Die Truppen erwiderten
das Feuer 13 Perſonen wurden verhaftet Bei einer darauf
folgenden Hausſuchung wurden Waffen gefunden Die Auf
ſtändiſchen haben eigene Wertzeichen mit dem Bilde ihres
Führers in Umlauf geſetzt Die Stadt Demſal im Kreiſe
Wolmar iſt von Truppen des Generals Orlow eingeſchloſſen

Die dentſche Hilfsaktion
Zur Hilfsaktion für die aus Rußland flüchtenden Deutſchen iſt

die Ausgeſtaltung des Komitees in Königsberg i Pr zu einem
Provinzialkomitee und gleichzeitig die Bildung von lokalen
Kreis und Stadtkomitees innerhalb der Provinz Oſtpreußen
nunmehr durchgeführt Die lokalen Komitees werden dem Königs
berger Provinzialkomitee in ſoweit zur Verfügung ſtehen als
außerhalb der Stadt Königsberg örtliche Maßnahmen zur Unter
ſtützung der Flüchtlinge in Frage kommen

Weitere Meldungen
Aus Noworoſſſisk ſind die erſten Meldungen nach der Ver

hängung des Kriegszuſtandes am 9 Jan eingetroffen Dieſen
zufolge iſt Beruhigung eingetreten Der Ausſtand der Poſt
ind Tele graphenbeamten geht ſeinem Ende entgegen Obgleich
ſich die Stadt in der Gewalt der Revolulionäre befand ſind
doch Unruhen und Zuſammenſtöße nicht in dem Umfange vor
gekommen wie die Z itungen meldeten Jn Roſt o w am Don
ſind die Feſttage ruhig verlaufen Die Unruhen ſind als unter
drückt zu betrachten Der Eiſenbahnverkehr wird wieder her
geſtellt

Die Stadtverordnetenver ſammlung in Poſen lehnte den
freiſinnigen Antrag um Gewährung von 1000 M zur Unter
ſtützung der Juden Rußlands ab weil für eine deutſche
Stadt keine Veranlaſſung vorliege die ruſſiſchen Juden zu
unterſtützen Daraufhin wurde ein konſervativer Antrag
3000 M zur Unterſtützung der Reichs deutſchen in Ruß
land zu bewilligen ebenfalls abgelehnt

Der ſpaniſche Miniſterpräſident Moret ſagte Die eng
liſche Freundſchaft iſt für mich und noch mehr für mein
Land eine idegale Freundſchaft So lange Frankreich und
England befreundet ſind ſteht für uns alles gut gerieten ſie
tn Streit wäre es für uns ein Unglück Auch ich erkläre es für
Unſinn daß wir unſern Vertrag mit Frankreich als
nicht vorhanden anſehen ſollen Spanien achtet ſeine Unter
ſchrift was immer eintreten mag

Ching
Das Reuterſche Buregn meldet aus Shaughai Die Fremden

kolonie in Tſinganfu iſt am Mittwoch eröffnet worden Der
Gouverneur hatte 50 Fremde eingeladen

Halke und Umgegend
Halle 12 Januar

Die Miſſionskonferenz in der Probinz Sachſen wird vom 19 bis
zum 21 Februar zum 27 Male in Halle zuſammentreten Die
Anordnung der Verſammlungen wird dieſelbe ſein wie in den
letzten Jahren Jn dem Eröffnungsgottesdienſte am 19 Februar
um 6 Uhr predigt Pfarrer Joſephſon Kl Oſchersleben Am
Montag abend hält Profeſſor Paſtor Meinhof vom orientaliſchen
Seminar in Berlin den Vortrag am Dienstag morgen Profeſſor
Mirbt von Marburg

Die Gemeinde zu U L Frauen hat 1905 im Gemeindekirchenrat
das Hinſcheiden zweier langjähriger Mitalieder von bewährtem
Rat zu beklagen des Stadtrats a D Fubel 25 Januar der
ſeit Anfang 1874 auf Grund der neuen Kirchengemeinde Ordnung
von 1873 und wiederholter Neuernennung Patronatsälteſter für
die Gemeinde war und des Kommerzienrats Böttcher der ſeit
1887 und 88 der Gemeindevertretung und dann dem Gemeinde
kirchenrate angehörte ſeit einigen Jahren auch der Parochial
verbandsvertretung und Kreisſynode Für jenen wurde vom
Magiſtrat nicht wieder ein Patronatsälteſter ernannt ſondern
es trat als nach S 6 der Kirchengemeinde Ordnung ein für allemal
beſtellter Vertreter des Patroſtats ohne Mitglied der Markt
Gemeinde zu ſein der Stadtrat Jnſtizrat Elze in den Gemeinde
kircheurat ein Ar Stelle des Kommerzienrats Böttcher trat in deu
Gemeindekirchenrat durch Ergänzungswahl der Kaufmann Fr
Flemming ſeit 1903 Mitglied der Gemeindevertretung in die

arochialverbandsvertretung Geh Medizinalrat Univerſ Prof



Dr Schmidt Rimpler Für die Kreisſhnode ſteht die Wahl an
Stelle des Kommerzienrats Böttcher und des gleichfalls ver
ſtorbenen Univerſ Prof D Reiſchle 11 Dezember v Js noch
aus Jn der Gemeindevertretung wurden die in den Gemeinde
kirchenrat übergegangenen Landgerichtsrat Erler und Kaufmann
Flemming mittels Ergänzungswahl durch den wiſſenſchaftlichen
Lehrer Hartleben und Staatsanwaltſchaſtsrat Alsleben erſetzt
Durch Verzug ans der Gemeinde oder Stadt ſchieden aus Schuh
machermeiſter R Ahrens und Gymnaſ Oberlehrer Dr Kaebler
aus Geſundheitsrückſichten Rentier Emannel Für ſie ſteht die
Ergänzungswahl noch aus

Kunſt und Wiſſenſchaft
Künſtliches Eiweiß Jn der Deutſchen chbemiſchen Geſellſchaft

zu Berlin hielt am 6 d Geheimrat Profeſſor Dr Emil
Fiſcher der berühmte nobelpreisgekrönte Chemiker einen
Vortrag in dem er mitteilte daß es ihm nach mehrjährigen
Studien gelungen ſei durch Anwendung von zuſammengeſetztem
Aether faſt alle bekannten Aminoſänren ganz oder doch ſaſt
ganz rein darzuſtellen Die Bedentung dieſes Erfolges liegt
darin daß die genannten Säuren in ihrer Zuſammenſetzung
eine große Aehnlichkeit mit dem in der Natur vorkommenden
Eiweiß haben wenngleich dieſes noch ein viel komplizierterer
Körver iſt als die einfachſte dieſer Säuren Nach der Anſicht
die Profeſſor Fiſcher in ſeinem Vortrage vertrat iſt natür
liches Eiweiß nichts anderes als eine Zuſammenſetzung
vieler oder doch der meiſten Aminoſäuren zu einem komplizierten
Ganzen Er hoffe aber einen Weg eingeſchlagen zu haben der
zur künſtlichen Erzeugung von Eiweiß führen müſſeEr nannte die Aminoſänren Meilenzeiger auf dem Wege zum
ktünſtlichen Eiweiß bezeichnete aber den Sprung von ihnen bis
zum wirklichen Eiweiß als ſehr groß

Die neuen Schinkelpreis Aufgaben des Berliner Architekten
vereins für 1907 ſind folgende a Architektur Entwurf eines
Ausſtellungsgebändes für eine Gartenbanu Geſellſchaft b Eiſen
bahnhan Umban der BVahnbofsankagen in A e Waſſerbau
Entwurf der Mündungsſtrecke des Rhein Hernekanals im Rhein

p Hschſchulngchrichten Proſ Dr Schauinsland Leiler
des Völkermuſeums in Bremen hat eine längere Sammel
reiſe nach der Südſee und Oſtaſien angetreten

ch Bühneuchronik Die Blättermeldung daß von der nächſt
jährigen Spielzelt ab das Schauſpiel und die Hofoper in
HKoburg aufgehoben werden ſollen beruht wie die Hof
theater Jntendanz mitteilt auf Erfindung Die Kobnurger
Spielzeit bleibt wie bisher beſtehen Auch der Sitz der Hof
theater Jntendanz bleibt in Koburg Fran Lotte Witt
vom Wiener Burgtheater erhielt vom Direktor Ludwig
Barnay einen Engagementsantrag ſür das Berliner Königliche
Schauſpielhans Die Künſtlerin dürfte kaum dieſem Antrage
Folge leiſten da ſie einen lebenslänglichen Vertrog mit dem
Burgtheater abgeſchloſſen hat Graf Nani las laut B
einem größeren Kreiſe von Schriftſtellern und Kritikern in
Mailand ſeine italieniſche Uebertragung von Suder
mann s Schauſpiel Stein unter Steinen vor Des
Werk wird im Frühjahr an mehreren Bühnen Jtaliens zur Anuf
führung kommen

r Kleine Mitteilungen Salvatore Farino der geſeierte
italieniſche Erzähler beging geſtern ſeinen 60 Geburtstag
Der Komet Gigcobini konnte am Morgen des 4 Jannar
auf der Urgnig Sternwarte zu Berlin bereits als ein
dem freien Augeſichtbarer Nedelfleck in der Hellig
keit eines Sternes vierter Größe beobachtet werden Der Schwerif
war noch ſehr kurz und nur im Fernrohr ſichtbar Die in
Amerika beſtehende nationale Vereinigung für das
Studium der Fallfucht hat 1200 M als Preis für die
beſte Abhandlung über die Entſtehung dieſer Krankheit ausgeſetzt
Die Teilnahme an dem Wettbewerb ſteht den Aerzten aller
Länder frei Die Abhandlungen müſſen bis zum 1 September
d Js an den Vorſitzenden der Vereinigung nach Sonyeg im
Staat New Hork eingeſandt werden Das Urteil iſt im November
zu erwarten

Provinzialnachrichten
S Nietleben 11 Jan Bahnfrevel Der Arbeiter R

aus Nietleben wurde dabei überraſcht als er kurz vor Halle in
der Näbe des ſog Lumpenſchuppens die Gleiſe der Halle Hett
ſtedter Eiſenbahn auſzureißen verſuchte R der völlig nüchtern
war konnte keine Entſchuldigung für ſeine Tat vorbringen und
wurde deshalb in ſicheren Gewahrſam gebracht

Naumburg 11 Jan 95 Jahre alt Geſtern abend ſtarb
die wohl älleſte Frau unſerer Stadt Fran verw Apolheker
Köſtler im 95 Lebensjahre

Querfurt 11 Jan Ein Zimmerbrandſ entſtand am
Dienstag abend im Hotel Zum goldenen Stern der aber durch
ſchnelles Eingreifen der Hausbewohner bald gelöſcht wurde
Verſchiedene Gegenſtände ſind allerdings dabei vom Feuer be
ſchädigt worden

Eilenburg 11 Jan Eine Feuersbrunſt äſcherte
geſtern nacht ein kleines Trockenhaus der Dermaloidwerke von
Paul Meißner in Kültzſchau ſamt den darin enthaltenen Zelluloid
ſtoffen vollſtändig ein

Stendal 11 Jan Als geheilt wurden am Dienstag
nachmittag aus dem hieſigen Johanniterhoſpital der Gutsaufſeher
Otto Sollwedel aus Kläden und ſeine drei Kinder Otto Helene
und Willi entlaſſen die bei der ſchrecklichen Bluttat verletzt
waren

Zwinge 11 Jan Eine ſenſationelle Verbaftung
meldet die Nordh Ztg Am Dienstag morgen wurde in der
Ottemanſchen Gaſtwirtſchaft ein angeblich aus Ecklingerode
Kreis Duderſtadt gebürtiger Herr von Weſternhagen feſt

genommen Dieſer hatte ſich am Montag in die Wohnung des
Kaufmanns Jakob Krieter in Brachthauſen während der
Dämmerung eingeſchlichen wurde aber von Krieter der ſich
noch auf dem Gehöft beſchäftigte benterkt Als dieſem der Auf

renthalt des Fremden zu lange währte ging er in die Wohnung
wo er Haus und Ladentür wie gewöhnlich vollſtändig zu
gemacht fand als ob keiner mehr anweſend war Die Sache
kam ihm verdächtig vor Er öffnete die am Laden befindliche
Nebentür der Lederkammer Dabei bekam er einen ſolchen
Schlag über den Kopf daß ihm die Mütze herabfiel Es ent
ſpann ſich ein Handgemenge wobei der Fremde den Hut verlor
und dann die Flucht ergriff Am Dienstag morgen kam nun der
Fremde ohne Hut in die Ellermühle etwa 5 Minuten von
Brachthauſen und bat um einen Hut Dieſer Bitte wurde von
dem Müller nicht entſprochen ſo daß der Fremde ohne Hut
weiterziehen mußte Kaum war der Fremde einige Minuten
gegangen da wurde dem Müller die Sache unterbreitet der
ihm ſofort nachſtellte und ihn in der Ottemanſchen Gaſtwirtſchaft
erwiſchte Der in Zwinge wohnende Gendarm Koch III fand
bei der Unterſuchung des Fremden 3 Meſſer 1 Revolver
1 Feile mehrere Dietriche und andere Diebeswerkzeuge vor
v Weſternhagen wurde geſchloſſen in das Gerichtsgefängnis in
Dunderſtadt eingeltefert

Friedrichroda 11 Jan Vor Scheoreck geſtorben
Eine in Tambaäch in nächſter Nähe des Brandplatzes in der
Schmalkaldergaſſe wohnhafte ältere Frau die unſanft durch den
Feuerlärm aus dem Schlafe geweckt wurde erhielt einen ſolchen
Schreck daß ſie tot umfiel

e mee evermiſgtes
Eingeftürzt Auf einem Neuban in der Romintener Straße

in Berlin ſlürzten infolge Ueberlaſtung eines friſchgemouerten
Gewölbes im vierten Stock ſämtliche Decken des Treppenhauſes
ein Drei Arbeiter wurden ſchwer verletzt

Ein Ranbmord in München Die Witwe des Privatiers
Lidauer wurde geſtern vormittag in ihrer Wohnung in München
mit einer Schnur am Türhaken erdroſſelt aufgefunden
Nach den bisherigen Ermittelungen liegt Naubmord vor

Beim Schneeſport verunglückt Ans Krummhübel 11 Jan
meldet uns ein Privattelegamm Geſtern trugen ſich hier zwei
ſchwere Unglückéfälle zu Vormittags rannte beim Schneeſchuh
wettlauf der Theater und Dekorationsmaler Zander ans Breslau
an eine Signalſtange Dabei zerbrach ihm der Schub infolge
deſſen überſchlug ſich Zander mehrmals wobei er ſchwere Ver
letzungen davontrug Am Nachmittag vernnglückte der in Sport
kreiſen bekannte Hörnerſchlittenfahrer Schiller ans Krummbübel
beim Sportſchlittenfahren ſo ſchwer daß er ſofort ſtarb

Eiſenbahnunglück Geſtern früh fuhr an dem Niveanübergang
zwiſchen Biel und Nidau in der Schweiz ein von Neuen
burg kommender Güterzug infolge falſcher Weichenſtellung in
einen Rangierzug Etwa 12 Wagen wurden teils ganz zer
trümmert teils ſtark beſchädigt auch beide Lokomotiven wurden
beſchädigt Ein Heizer iſt ſchwer verletzt

Ein Penſiongt im Schnee Auf dem Bergübergang des Pillon
zwiſchen Le Sepey und dem Saanenland wurde ein Lauſanner
Mädcheypenſionat das auf vier Schlitten mit fünf Pferden des
Weges kam von einer kleinen Lawine überraſcht und verſchüttet
ſodaß man eine Zeitlang nur noch ein buntes Gemiſch von
Köpfen Armen und Beinen aus dem Schnee auſtauchen ſah
Vier der Mädchen waren ſogar gänzlich begraben Schließlich
kamen jedoch alle geſund und unverſehrt wieder zum Vorſchein

Eine geſtörte Traunng gab es am Mittwoch in Weinberge
bei Prag in der St Ludmillakirche Eben wollte der Getiſt
liche die Eheſchließung vornehmen als eine junge Frau die drei
kleine Kinder in die Kirche mitgebracht hatte laut gegen die
Vornahme der Trauung zu proteſtieren und ältere Rechte dem
Bräutigam gegenüber zu reklamieren begann wobet ſie weinend
auf die Kinder hinwies Es dauerte längere Zeit bevor ſich
die Frau beruhigte und die Kirche verließ Hierauf erſt konnte
der Eheſchließungsakt vollzogen werden

Tetzte Nachrichten und Telegramme

Die Marokkfo Konferenz
München 12 Jan Graf Tattenbach wurde geſtern vor

mittag vom Prinzregenten in Audienz empfangen und nach
mittag zur Tafel gezogen

Paris 12 Jan Der italieniſche Delegierke zur Marokko
konferenz Visconti Venoſta iſt geſtern abend in Paris
eingetroffen und wird morgen nach Madrid weilerreiſen

Paris 12 Jan Visconti Venoſta empfing geſtern abend
den Beſuch Rouviers und ſpäter den des deutſchen Bol
ſchafters Fürſten Radolin der mit ihm eine längere Unter
redung hatte

Madrid 12 Jan Der Kriegsminiſter hat den General
kapitän von Andaluſien angewieſen ſeinen Wohnſitz
während der Dauex der Marokko Konferenz nach Alg eciras
zu verlegen Der Kreuzer Carlos und zwei Aviſos
werden zur Verfügung des Herzogs von Almodovar
geſtellt werden

Der Aufſtand in DerttſchOſitafrika
Dares Solnam 12 Jan Die letzten Streifzüge der

deutſchen Abteilungen ſind erfolgreich geweſen

Die Parlamentstonhlen in England
London 12 Jau Der nioniſtiſche Kandidat jür die Unter

hauswahlen für Stirling Schottkand Murchiſon hat ſeine
Kandidatur wegen Erkrankung zurückgezogen ſodaß
dein Premierminiſter Campbell Bannerman in dem
Wahlkreiſe kein Gegenkandidat gegenüberſteht

Landon 12 Jan Das Exekutivkomitee der hbri
tiſchen ſozialiſtiſchen Partei erließ ein Manifeſt
in welchem den Mitgliedern der arbeitenden Klaſſe geraten
wird ſich insgeſamt der Stimmenabgabe bei der all
gemeinen Wahl zu enthalten

Die Wirren in Nuſtland
Bromberg 12 Jan Amtlich wird mitgeteilt Geſamtverkehr auf der Strecke Jwangorod Lublin der Weichſel

bahnen iſt wieder aufgenommen worden Der Güterverkehr
nach der St Petersburg Warſchaner Bahn über Wiläwä
Warſchanu iſt geſperrt

mittag in Reval angekommen

Warſchan 12 Jan Die Kreisſtadt Nowominsk wurde
vorgeſtern nacht von einem Regiment umzingelt und
beſetzt Alle Häuſer wurden durchſucht und die Waffen
beſchlagnabmt Mehrere Perſonen wurden verhaftet

Kiew 12 Jan Jn den Werkſtätten der Südweſtbahnen
traten 1500 im Arſenal alle Arbeiter an Die Streikluſt iſt
vollkommen gebrochen Die Poſtverwaltung gibt bekannt daß
von jetzt an alle ausländiſchen Zeitungen ohnejegliche Zeuſurſchwärze ausgegeben werden Nur Zeich
nungen über die Perſon des Zaren werden konfisziert

Petersburg 12 Jan Petersb Telegr Agentur Vom
28 Jannar ah werden Wahlverſammlungen geſtattet
werden

Petersburg 12 Jan Die Beſatzung der Großſfürftin
Xenia der Ruſſiſchen Dampffſchiff und Handelsgeſellſchaſt ge
hörig verweigerte die Vefürderung einer Kompagnie Sol
daten nach Feodoſia Admiral Tſchuchnin ließ die ſich
Weigernden ins Gefängnis abführen Auf ihr Verſprechen
ihren Dienſt zu verſehen wurden ſie in Freiheit geſetzt

Die Lage in Nugaru
Wien 12 Jan Der ungariſche Miniſterpräſident Freiherr

von Fejervary iſt vorgeſtern und geſtern vom Kaiſer in
Andienz empſangen worden
über die politiſche Lage
Regtierung

Budapeſt 12 Jan Die Abendblätter erklären das Gerücht
von einer Hompromißverhandlung des Grafen
Andraſſy mit dem Kriegsminiſter v Pittreich für un
begründet

und unterbreitete Vorſchläge der

We

Berlin 12 Jan Jn der geſtrigen Sitzung des Bundesrats
wurde ein Ausſchußantrag zu den Entwürfen des Waren
verzeichniſſes und anderer Ausführungsbeſtimmungen zum
Zolltarife angenommen

BVerlin 12 Jan Auf einem Neubau in der Romintenerſtraße
ſtürzten infolge Ueberlaſinug eines frtſch gemanerten Ge
wölhes im vierten Stock ſämtliche Decken des Treppen
hauſes ein Drei Arbeiter würden ſchwer verletzt

Aachen 12 Jan Der Profeſſor für Vrückenbon und böhere
Bankonſtruktion Geheimer Regierungsrat Heinzerling iſt
geſtorben

Dresden 12 Jan Der Handarbeiter Karl Heinrich Riebak
wurde wegen Beteiligung an den Straßenkündgebungen
in der Nacht zum 17 Bezember zu 1 Jahr 4 Monaten
Gefängnis nud 6 Wochen Haft verurteilt

Breslan 12 Jan Als Mannſchaften der Melchior
aruhe dei Dittersbach zur Nachtſchicht einfuhren ſetzte der
Förderkorb ſo heftig auf dem Sumpfe des Schachtes anf daß
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Er erſtattete dem Kaiſer Bericht

e 4 e e h Meereien 12 Erzbherzog Otto iſt von ſeiner Krankheitvodeit re ſt et c er ſich geſtern mittels Sonderzugs
nach Schönan begeben hat

aag 12 Jan Die Erſte Kommer hat den Vertrag mitre betreffend das Niederlaſſungsrecht von
Deutſchen und Niederländern in Holland beziehungsweiſe
Denkſchland und betreffend die Answeiſung mittelloſer
Ausländer angenommen

Varis 12 Jan Der Senat wählte Fallières mit 173
von 249 abgegebenen Stimmen wieder zum Präſidenten

Paris 12 Jan Merlon brachte geſtern in der Kammereinen Geſetzentſonrf ein botwgebend daß der Betrag
der Noten welche die Banque de France ausgeben darf
Pine Milliarden auf 5 Milliarden 800 Millionen erhöht
werde

Poris 12 Jan Vor dem Zuchtpolizeigerſcht begann geſtern
der Prozeß gegen Jalnzot wegen Vertrauensmißbrauchs
und Vergehens gegen das Sparkäaſſengefetz

Charleroi 12 Jan Zwecks Entgleifung des Paris
Kölner Schnellzuges lockerten Verbrecher in der Nähe der
Station Farckennes in der verfloſſenen Nacht die Gleiſe Ein
durchfahrender Arbeiterzug entgleiſte wodurch indes nur Material
ſchaden entſtand

Belgrad 12 Jan Die von bieſigen Bättern verzeichneten
Gerüchte von einer Demiſſion des Kabinett s werden
von zuſtändiger Stelle als un wahr bezeichnet

Saint Lonis 12 Jan Meldung des Reukerſchen Bureaus
Bei einem Eiſenbdahnunfall der ſich auf dem hieſigen
Hauptbahnboſe ereignete ſtürzte ein Schlafwagen
15 Fuß bach von einem erhöhten Gleiſe hin unter Sechs
Perſonen ſind verletzt worden

Leilnng Olttlo Sonne
Berautwortlich für den poliliſchen Teil Dr Fritz Wichmann ſitr

den lokälen Teil Exich Beuthner ſür Provinzialnachrichten
Albert Herlingz für das Feuilleion Dr Arthur Ploch für den
Handelsteil Ernſt Böhme ſür den Jnſeratemteil Carl Romacker
Druck und Beriag von Hito Hendeſ Sähntlich in Halle a S

Dieſe Rnmmer umfaſtt 6 Seiten
einſchl Unterhaltungsblatt

m

Handel Gewerbe und Verkehr

Hamburg Amerika Linie In der gestrigen Aufsiehtsratssitzung
wurde mitgeteilt daß der nach Absetzung sämtlicher Unkosten
zur Verfügung bleibende Reingewinn des verflossenen Jahres sich
nach vorsichtigen Schätzungen auf etwa 35 Millionen M gegen
27800000 M im Vorjahre belaufen wird Die Verwaltung beab
sichtigt vorzuschlagen von diesem Betrage 11 Millionen zur Aus
zahlung der Dividende 11 gegen 9 Proz im Vorj zu verwenden
und etwa 23 Millionen gegen 18 Millionen im Vorjahre für Ab
schreibungen vom Werte der Schiffo und für weitere Verstärkung
der Reserve zu benutzen

Braunkohlenfunde Auf der Flur des Rittergutés Benndork bei
Delitzseh ergaben laut Kuxen Ztg Bohrungen das Vorhanden
sein eines 11 m mächtigen Kohlenflögzes in 20 in Tiefe dessen Aus
beutung beabsichtigt wird

Rio de Janeivo 10 Jan Wecheel anf London 16 16

reine vor n relestgestellt von Samuel Zietenziger Berlin u BDssen 11 Jan

rn

Swiaturitvieliholſrarikt F
zweite für Sehlaehtgewicht

Auftrieb 168 Rindev vnd awar 32 Ochsen 5Kalben 76 Kühbe
52 Bullen s66 Kälber 331 Stück Schafvich 1374 Schweine zu
sammen 2639 Tiere

Oehsen 1 vohlleisehige
2 junge fleischige micht ausgoemastete 803 mähig genährte junge gut genährte ältore 72
4 gering genährte jeden Alters 65

Kalben I vollfieischige ausgemastefe Kalben S
u Kühen 2 vollfleischige ausgemästete Kühe h

3 ältere ausgemästete Kühe 6814 mäßig genährte Kühe und Kalben 61
5 gering genährte Kühe und Kalben 56

Bullen vollfleischige höchsten Schlachtwertes 712 rnübig genährie jüngere u genährte ältere 66

gering genährt e 60Kälber 1 feſnste Mast Volim M u beste Saugkälber 54
2 mittlere Mast und gute Saugkülber

geringe Saughälber 404 ältere gering genährte Fresser e
sehafe 1 Mastlämmer und jüngere Masthammel 41

2 ältere Masthammel s3 mäßig genährteHammel Schafe Mterzsehafe
Schweine 1 vollfleisehige der feineren Rassen 76

2 Haischige 733 gering entwiekelte sowie Sauen und Eber 70
4 ausländische aus 68

mittelmäßig Verkauft 154 Rinder und zwar
7 Kalben 75 Kühe 47 Bullen 859 Kälber 318 Schaſe 1249 Schweine

Waren und Produktenberichte
Getreide, Mühten Erzergnisse u w

Magdeburg 11 Jan Amti Notierungen
verstehen sich für 1000 kg vetto ab Station und frei M

175 180 mittel Rauh gut 164 170
mittel

Geschäftsgaug in Rindern langsaw Kälbern Sehafen u Schweinen
30 Oehsen

rn

De Geoſa ſ Briet SDsia BrietAlexandershan 9900 10 100 IIohenfels 11,200 11,490
Beieurvée Z226950 IIohenzollern 8800 8875Brandenbarg 475 5591 Hugo 2025Burhaeh 15,000 15,2001 Johannasirall 7225 7325Carlafurd 10,8900 11,o00 Juatus J 163Cecilien haft 380 425 Kaiseroda 9850 9955
Desdemona 5050 5300 Ludwigehall 168Hentsehland 3500 3550 Noustaßfurt 20,605 20,500
Friedrichshalli 1701 175 Rol and 400 475Glückauf Sondersh 18,800 19 00 Ronnenberg Akt 210
Hannov Kali Akt 96 Salzäetfurt Kaliw A 262 i 276Hans 3000 3050 Schieferkaute 2375 2450flattorf 13575 Sechwarzburger Saal 880Hedäwigsvurg 10,700 10,900 Sieglriod I 3900 4000
Bold burg s88 89 igmunds haft 3700
Heldrungen 4250 4325 Wilheimshall 15,800Hereynis 25,35001 Wintershall 14 000 14,250

11 Jan Marktpreiso für 50 kg in Mark erste Notierung für Lebend

Die Notierungen
agdeburg

Weizen stetig engl gut 169 172 mittel 160 166 Tering 152 158
Sommer Weizen gut 170 173 mittel 162 169 Kolben Sommer gut

nusläuä gut 188 193

Roggen vofestigt inlänä gut 166 169 mittel 154 102 ausländ
gut 170 173 inittel geringGerste behauptet hbiesige Chevalier
160 169 r feinste Qualitüt über Notiz
156 166 mittel goring
mittel gering

Wintergerste gut
Auslknd Futtergerste gut 137 139

gut 170 182 mittel
Landgerste gut

Hafer unver inländischer gut 162 108 mittel 154 162 gernig
auslänä gut 155 170 mittel gerieg

Mais ruhig runder gut 135 137 amer banter gut 130 133

grüne Folger gut 210 220 mittel 190 900

Raps gut MBoerlin 11 Jan Frühmarkt
Weizen neuer inländiseher 189,50 190,00 A Rogguter iniändiseher 163,00 160,00 d Gerste letehte ni4 Berglente mehr oder weniger ſchwere Verleßungen

erlitten gerste 145 163 sehwere 164 164 russische und Donau

Erbsen unver hesige Viktoria aut 299 215 mittel 180 190

amtlieh festgestellte Preise
en neuer

tterr
echte
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847/8 84 Mais M

140 144 sehwere 145 160 ahes ab Bahn u frei Wagen Hafer
wer pomm posen schles fein 170 180 miitei159 160 goring 156 156 russischer fein 187 160 mittel u gering

T Bahn nd rei Wagen Mais amerik mixed84,00 196,00 mit Kerneh 132 136 reiDrbsen inländisohe und ausländitsohe Futterwrare mittel 109 174
ine nd Tanbenerbsen 175 179 ad Bahn ung tkrei Wagen
Weizenmehl o 00 ooo 22,50 24,50 Roggenmehl No O und
loco 21,4023,50 Weizenklefe 10,20 11,00 Roggenkleie
10,50 11,00 M ab Münle

Hoawburg H Jan Weizen fest mecklenb u ostholstein
176 180 Roggen fest mecklenb u altmäric 168 172 russ
cif 9 Pud 10/15 Januar 183,60 Gerste fest sücdrues eit Jan
110,50 Hafer Fest holstein u meokienb 168 172 Mais testAmerie mixed eit kür prompte Lieferung 108,50 Ia Plata oit
Jan Febr 106,00

Antwerpen 11 Jan Weizen ruhig Mais ruhig Hafer stetig
Gerste stetig

New Vork 11 Fan Telegr Roter Winterweizen Loco
9558 vorige Notierung 95 Jan Mai 922 92 Juli89 189 Sept Mais Mai 611 507/6 Juli 519 651Maeh 30 8,90 Getreidefrscht V 296
Chieago 11 Jan r Weizen Mai 88 879 Juli

ai 45 45
Kartolelmehl und Stärke

Berlin 11 Jan Kartoffelmehl und Stärke 19,25 Feuehte
Stärke 10,00

Magdeburg 11 Jan Kartoffelstärke und Mehl 19,00 19,25

Kaffee
Hamburg 11 Jan Sehlub Kaffee good average Santos

e März 36,060 Gd Mai 38,25 Gd Sept 39,00 Gd Dez 39,50 Gd
stetig

Hamburg 11 Jan Kaffee ruhig Umsatz 2000 Sack
Amsterdam 11 Jan Java Kaffee good ordinary 31,00
Havre 11 Jan Schlußbericht Kaffee good average Santos

März 46,66 Mai 47,00 Sept 47,765 Dez 48,25 Ruhig

Zuroker
Hamburg 11 Jan nachm 6 Vhr Rüben Rohzucker 1 Prod

Fasis 88 90 Rendement heue Vsance frei an Bord Hamburg per
16,45 März 16,70 Mai 17,05 Aug 17,45 Okt 17,55 Der 17,60

3 hauptet
London 11 Jan 96 o Javazucker rubig loco 9 sh 3

Pa ris 11 Jan Rohzucker rubig 88 90 neue Konditionbis 20,75 Weiöer Zucker rubig No 5 kär 100 eg Jan 2090 Febr
24 März Juni 2576 Mai Aug 252

Spiritus
Nordhausen 11 Jan Branntwein loco 45 Vol tür 100 r

ohne Faß ab Brennerei 66,75 67,75 Jan Sept 67,60 68,50 desg
40 Vol loco 59,25 60 26 Jan Sept 60 61 l

Hamburg 11 Jan Spiritus fest Jan 19,50 Jan Febr19,50 a Febr ktärz 19,50
Paris 11 Jan e ruhig Jan 98,00 Febr 38,00 März

April 38,25 Mai Aug 38,50
Petrolenan

Hamburg 11 Jan Petroleum stetig Stand white loco 7,35
Antwerpen 11 Jan I Raffiniertes weiß loco19,50 aB Jan 19,50 Febr 19,75 Mürz April 20,00 Ruhig
New Vork 11 Jan Telegr Petroleum Standard white in

New Vork 7,60 in Philadelphia 7,65 Refined in Cases 10,30 Oredit
Balances at O City 1,68

Hlenuten Ole Fettwaren
Bremen 11 Jan Sohmalz fest Loko Tubds u Firkins

41 Pf in Doppeleimern 412 Pf Speck stetig
Hamburg 11 Jan Rüböl fest verzollt 52,00
Köln Räüböl loco 56,00 Mai 55,50Antwerpen 11 Jan Schmalz per Jan 26,00
Paris 11 Jan Sehblubbericht Rüböl fest Jan 61,00Febr 61 ,50 März April 62,50 S 93,00New Fork 11 Jan Telegr chmalz Western steam 7,90

Rohe und Brothers 8,20
Chicoago 11 Jan Telegr Schmalz Jan 7,52/2 Mai 7,72

Wolle Baumwolle
Bremen 11 Jan Baumwolle stetig UVpl middl loco 59
Liverpool 11 Jan Schluß Raum wolle Vmsatz 12 000

davon für Spekulation und Export 500 B Tendenz stetig
Amerikanische W ordinary Lieferungen stetig Januar 6,01

Jan Febr 6,01 Febr März 6,04 März April 6,07 April Mai 6,10
Mai Juni 6,13 Juni Juli 6,14 Juli August 6,15 Aug Septbr 6,07

Sept Okt 5,85
Metalle

Fisleben 11 Jan R A Kupfer 175 178 M 174 177 M
in der Vorwoche per 100 kg ab Bahnstation Hettstedt netto Kasse

Hamburg 11 Dez Silber 89,75 Br 89,25 G
Lon don i1 Dez Silber 360,

London 11 Jan Bechuanaland Exploration 0,84
Cape Cop 8 Consolidated Goldfields of Afrika 5,87 De Beers
18,12 Durban poort 3,76 New Jagersfontain 7,75 TransvaalMining and Gold Estates 1,56 Chartered 2,03 East Rand 6,75
Randmives 7,50 Shebas 9/9 Tr

London 11 Jan ſSohlus Ohilikupfer flau 79 Letrl2 Mon 79 i Zinn stramm Straits 1662 3 Mon 167 Blei stetig
span 16 engl 17 Zink ruhig gewöhnl Marke 2998 per 29

Glasgow 11 Jan Vormittag Roheisen Mixed numbers
warrants 54 sh 82 d

Glasgow 11 Jan Schluß Roheisen
warrants Middelsborough 54 sh 7 d

Chemische Produkte
London 10 Jan Chilisalp ord 10 eh 9 raff 11 sh 3 d

Mixed numbers

Wagserstünde 4 bedeutet über unter Null

lehs

Artern Brücke 10 Jan 1,00 11 Jan 1,06 6Weißenfels Oberpegel 2,76 2,7656
do nterpegel 1,60 J 1,64 4Trom a 11 l12Alsleben Oberpegel 10 78 11 2,82 4do Unterpegel 2 2,98 3,05 7u 2,53 2,54 1Kalbe Oberpegel 2,08 4 2,10 2do Unterpegel 2,44 2A J 2,46 2

Der Wasserstand von Trotha befindet sich im Abendblatt

Rolaau Tger Bger Rlbe

Budweis ſo Torgau II 28Prag 0,94 20 Wittenberg 2,65 33Jungbunzlan 0,14 Kotlau 2,02 54Laun 0587 3 Barby 246 26Pardubita 0512 2 Magdeburg 1,97 15
Brandeis 0,32 7 fIangermde 2,80 20Nelnik 40,66 10 Wittenverge 2,47 22Leitmeritz 0,52 12 Dömitz Peg 10 1,70 14Aubig 11 4 0,900 15 ElLauenburg t 11Dresclen 0,88 2Rüben Rohzucker fest loco 8 sh 2/2 d

ne

Oesterr einhtl Renteſ 4
Portug Anl III Spec freo 13
Rumän Ami v 1894 4
do do v 190b 4 91,3

Russ Anleihe v 1905 42 92Ergänzung zu den telephon do v 1890 II Ew 4
Meläungen im gestr Abendctblatt do Cons 89 25 u 10 r 4

v e do conv Obligat 3 76 40d2Schwed St A v 64 31

Berliner Börse
11 Januar

Amsterdam 11 Jan Bankazinn 102

Berl Dlektr Werke 4Pr Hyp A B abgk 4 100,50626 101 5062 Harpener conv 1892 4 100 60620do do do 3 500 l en a do un 96 An 100,000 o unk 07 4 101250do unk bis 1913 4 1102,400 Albert Chem Werkes 348,2562 o do un 08 4 101 900 Hartm Maschinen 4
Preuß Pfdb Bk S XX Alfeld Gron Papiert 9 1862 00 b marekhütte 417 102,000 Helios elektr 212 91 60620

u XXI unk 1910 4 01 80b26 Annaburger Steingut 10 170,756209 Braunschw Kohlen 4 Uwernia 1903 4 102 00b28
do S XXY unk 14 4 102,40bza Archimedes 252 Buderus Fisenwerke 4 101,550 Höehster Varbw

Arenberg Bergbau 35S k 151 4 1103,00093 T BalekoTellering Co 8do S XXVI unk 14 32 100,000
639 ob Burbach Gewerksehb 5

n 176 90 b hariott Wasserw 4do S XXIV unk 12 32 96,75026 Beriin Charl Bau freoſs73 0066 Gontinentale do 4/2102 4002
4

101 oobzc Gebr Körting a103,5060 er e Gew 5 104,906
Krupp Gussstahl 4 103 2562Bank nt Bukar Stadt A 88 V e 96,7 do Kl Obl unk 08 100,006 d ar 15 256 Hannenbaum 4 00306 Laurahütts 4 1101 700

Berlin Wechsel 6 Lomt do do Kleine 492 98,75ba0 do Com Obl II b 0 4 Boe v 4775 e Hessauer Gas a 106 506 Indw Löwe Go 100 660620Amsterdam 3 Brüst Buen Air do 500 I 4 e 98,750 do do IV unk 12 33/101,750 v 56 o o 1892 42 106 100 Naphtha Gold Ani A 98 900Italien Plätze 5 Ko do do 100 L 4 94,606 do do III unk 12 3 e 99,300 o Peter r An 124,250 do 1899 4 103,900 Neue Bod Ges 4 101,0062
hagen 5 Lissabor Lissab do v 86 2000 I 4 66,90b2 Rh W C S IX IXa 4 102 00be x riß i 12 e Deutsch Atl Tel Ges 4 101 2062 do do 3/2 95,250

London 4 Madrid Wien Stadt Anl v 98 4 100,60020 do 8 VI unk b 08 3 98,900 Breslauer Olt riß 217 ob Hisch Bierbrauerei 42103 406 Norddeutseh Lloyd 101,40b2
Varie 3 Petersburi Sehwed Hyp Pkäbr do S X von 1905 4 l103,066 h Sortet n z do Kabelwerke 472 104,000 do do 4 101,008Warsehau 7 Seh xünäb 4 1100 00b Säohs Boden Credit o Spri abrik 15 254,256 Donnersmarokhütte 4 97,500 do 1902 4 101,008Fätze l Norw PIä do do rückz 108 4 02,300 S III unK b 1909 4 1o3 o Hreuer Maseh Fabr 6 134,690 Hortmund Union 5 102 50622 Obersehl Fisenb B 4 102,0060

Sehweiz 5 Wien do Städte Ptäv v o 4 100,70028 940 S V unk P 1910 4 03,008 Laroline b Offieben 15 ,335 ob go do 5 103,60 do Disen Ind 4 100 506
Vngar Sparic Pf iV V 4 r do S II unk b 1908 3 98 000 Oharlotip Wasserw 159/ 328 vo o do 4 88,90h2 Rombacher Hüttenw 104 40628

er T do do 1 II 497,100 Sehwarzbg p gen Marie Rr W 4 108 2526 p jejetr I ief Ges u 105,306 Rybnioker Steine Ah 102 700
Gelgsorten und Ranker arſena 100 rot Mpst 26 ſo e 8 v 7 4 a0 so tage e ie o Lioht u Kratt Se ker r 5kg o S VI unk b 12 4 1102,106 S do do unk 10 42 0 0 Io ß 102,1 obE PFreiburg 15 Frs r 69,50d2 i eog Dresdn Gardin F 12 183,006 mir 99Anz Dukadten r St d do Ser I unk b O06 3 98,000 Gelsenkirch Bergw 4 do do 1899 4Kand Go z r m Westd Boden Oredit Stramonbahn Georg dar Bergw A do do 1903 4 101,o0620Wulil gen JuQÖü a t do 1860 I 20 0 407,756b2 8 II kündb Dürkopp Bielef M 28 422,06b28 100 6 0 Schuckert Elektr 4 99 90hr8SGuläen Stüoke öst do o M o ſs0 808 II 4 1101,000 do do 4 60Gold Doliars do 7 do Ser T da 20 o Hösse dorter Bisenh O I2s 1otaö Geg f Hlektr Vntern 4 99 do do 102 70628Im perigis alte do do 1864 Lose tr VpSt Io Ser V un b v tot 606 Düsseldorf Waggonf 17 282,0082 o do 4 103 3008Siemens Halske 4 10260b2do do zu 500 G Kuss Präm An 0 do Ser VI unk b 10 tot PNokert Maschinen F 9 159 0066 e werkseh D Kaiser 4 99,900 Union Rlektr 41/2 102,900
do neues pr St 1864 5 I ſo 412 oob2 4o Ser VII uk v 19 4 102,70tre lberfeld Farben 30 515 006 o unk 10 4 100,750 Zeitzer Masohinen 42 104,00b2
äo do zu so S e o J r I r 313 a r on Hamb Ameriſ Pakf 4 102,o0dnerik Nots 9 n do Ser IV unk b 07 31 97,200 Erkurter Strassenb do do 42108 40be en an t Wostpr ritter IB 31 99900 r i z e e eOest Bkn Abschn 20009K Arypothekenbank Pſaucdbrieſe ensvurg Sehiktbau 97 Oberlausitzer Bank 7n Freund Masch conv 12 326,006 eRuss o do zu 560 B dr u Obligationen Bank Aen Fritzs Leipziger Börse Sächsische Bank 6 1132,758n 5 ritzsohe Buchbind O P 9do do do 5 u 1 F de do Bodenkreditanst 7 48,o08a ngin en u 10 Gaggen Hisenw A 6 125 50 hZkanain Bkn zu K Berl Kyp 80 adg 4 100 00b26 Barmer Bank Verein I 50 r Goſen Gußstahl 0 170 10820 11 Januar 1906 Vogtländ l Plauen 10 008Russ Zoll Coup 1006 1 do do do 394,106 Braunsehw Bank 56117,9002 Gorresh Glas ätt 72 e Zwekauer Bankdo eir o v 1904 Ser I II 4 t01 600201 Bres Weechsl Banſc 5 ios 2550 San on iug 14 e e Heutache Fonds Frl Altenb I andes u

Bram ee We a o gotze G9urerKreditneni a 96 502 Görlitzer Bisenbbed 16 315,250 0 ehe St An v 1866 5 hank Ovligat 100 2s0
eutsche Stantspap Pſandd J un 95 Danziger Privathbank 6 125 250 Grorann rn J 3 99,900 do do do 8 IV 3 e 100 250Derissc a X uk 11 4 102 2568 Se ank Grevenbroich Masch 0 96,90b2 do do 1852 68 ev 3 99,90nd Rentenbriefe Provinz ung do S XXI7 uK zu 95 50 de Dtsch Asiat Bank 10 32 90 h Griesheim Elektron 12 Altenb Staät Anl V Baubank f Dresden
Studien und Lore o 8 L X I D Et W Hahn 5 1112 906 Handeieg f Grundb 0 213 75020 1899 Iu 4 104 600 Hyp Oblig gar 3 897,500do 8 t XII V 3 95,60028 n r 2 3 u 0 21 fre ceee 2 x do Hypoth B Berl 7 147 56 Iansa Damm fagiflg 9 140,75 b hemnitz St Anl 89 3 e 99,500P Reichs Schatzanw do S XIX 3/2 95,66 h Sthaer Privatbank 6 123 506 r t o 4 Indeaatrie Akte1905 unk 1907 3 99,606 140 S XX unk b 1910 3 e 95 75 ch e 8 377 Harb Wien Gummi 12/2 258 ob do do 1902 unk 07 32 99,500 T

o von 1904 321 99300 HyP Prdb VII 4 100,50e28 h 7 152 252 Harkort Pergw Ges 11 161,0002 do do 16874 oonv 3372 39,508 Altenb Akt Brauerer 9 178,750Bag S Oluner o 103 408 o i u nie 01 4 101 750r0 eekerKRommerzb 137,600 ſfedwigshütte 12 192,25b2e do do 1879 conv 32 99,500 Gröllwitz Papierfab
do Präm Am vor 4 158/80e0 o XIV unx 1010 4 o es in Hywpoth B 2 ss 2ss Hoein ehiuann 0 2310006 Dresd St A 1900 ab 932 5981508 Dispitzentab Tee 18 277,268
h h r wo 45 XIII XIIIA 38 00 2566 Preuß Hypoth B 122 25 Herbrand Waggont 160 181 7062 do do 1900 4 103,300 Gera Jutespinn Lit A 24 340,256n woran 90 u 99 ſo 4e IX z 95 50te do Tfapdvuriorh m s ob foffmann Stärke 12 205 7562 Gera do v 16887 3 96,500 do do Lit Bl 18 2760,256

r To S tet e Gothaer Grupnäor Wostdtsoh Bod Kr 6 142 90 a ofmann Waggon 18 330,06620 do do v 1903 32 98,500 Germania M F Chem 0 112,508
Hamb St z3 Rente g Pr Pt l 3 Hotelbetriebs Ges 20 284 00b2 II eip2 do 1865 3 696,006 re z 17327e e 170 De o r Ilse Bergbau i 353 256261 do do 1897 Ser I 3 87,350 Gohlis Bier St A 30,00o o 1904 S 98 25026 47 37 III u v zit 02 o e e tn dkatms Körting Gebr 8 138,00620 do do 1876/84 u 87 3 88,750 do do Prior A 6 130000
L p Be je l u 98 50026 o do VI u VII 4 ffalſb Biankb 1881 e 572 lUnnchhammer gonvy 8 172,25b20 do 1890 8 II v 87 3 99,750 Golzern M St A 6 132,500

en ges 40 IXu IXa un do 4 tot o0 Lüb Büchen v 1902 32 ino Wagenvau 122 237 ota6ſ 40 1897 Ser II 311 23,750 Körbisdorf Zuckerk g 138,500
Ost u 124,50s do u Xa un b 13 4 102 26 Magd Wittenb St A 3 Ngdeb Bau u Kr B 5693,00b2 Plaueni V St A 1888 32 99,006 Leipzi Vereinsbr 15 250,506

r r do S XII unic b 14 4 162 20e8 Starg Küstr uk 1906 31 NMagädeburg Bergw 28 do 1892 Ser II 3 99,006 Malafabr SehkeuditzRhein h 4 192,ece do S i 3 97 360 do do St Prior 286 do St Anl 1897 3/2 99,000 Sehönh Sächs Webst 14 251,006h e do Allg Gas 7 is8,600 o do 1903 3 909,000 Fr Schulz jr Leipzig 21 327,000e6Teltoi r A2 194,756 Hamb Hyp Ptavr 4 16050 Hentsehe Eisenvb Stamm Alst do Mühlenwerke 6 102 0062 do do 18921 4 08,406 Stöhr Co Kammg 5 1167,506
Barmen Jitgct e 92,002 8 241 400 162 ſorm do Straßenbahn 7 157,00a26 do 1897 Ser II 4 1103,406 r Gasges 15 265,506Bern e s9,606 0 8 201 460 4 ſo o0 u Futin Lühbeok 3 39,50 assener Bergbau 4 134,1062 Riesa St Anl 1891 98 3/2 99,006 Tittel Krüger 2 121,756
Cassel St Anl 3 28,409 o 190 33/2 94 9006 T iegn Rawitseh t B NMeehan Web Zittau 8 132,5008 Wurzen do 1893 1802 3 99 000 Wernshs J abg St A 7 1113,000
Charlottenb 02 3 e 99 6662 do S 311 330 u s einen 3 e 72,50b26 i Genest Tel F 72 139,100 uonguan Tru Kammg Vorz A 9 131,00b26
jthen 86 84 58663 3 e 99 250 ein r wrrr 102 80 Forädh Wernig Lit A 42 93,40 Müller Speisefett 16 263 00b20 Biscnbahn Stamm em h

Dress o o S II unk h 53 97,900 Awerkn a an r Mr Risw St Akt 2756 256eBöhm Nordbahn 5 129 500 hd 22402 ecoxl u B 4 101 o h do do Vorz Akt 594,50 W usehtiehrad Lit A 128/21 302 000 Altenb Akt Brauerei 4 02,800Dussel 00 28 50 40 o alte u conv 9 94,50t28 Anatoil Bhn T kleine ſos i08 Nordd Jute sp Lit A 6 124,506 do Lit B ſn2 284,000 Gröllwitz Papierfab 499750
Eisena 192,758 ein Hyp Bk 8 II 4 100,70622 do Frgänz kleine 5 102,60 e o do Lit B 2 93,006 Graz Köflach 5 118,006 Bam fbr Zwenkau 4 102 250
Fra 2,253 do o VI 4 es,7000 Cenir Pac I Rof rz 49 Nordsee Dampkfisch 6 149 90b2ePrag Dux Pr Akt 4 99,000 Gr Leipz Strassenb 4 111602,750Glauc do VII unx h 19381 4 106,79 do rz 29 a Fr Herkulesw 13 134 002 Leipz Baumwi sp 4 u 108 00Ha 4o VII unk b I811 4 192,4923 Kosl Woron v 1864 25t2 9ppelner Zement 9 t Auxländ Risenb Prior Oobl do Centraltheater 5 89,506
R in x r to01,756 40 x unk b 1914 4 193 006026 Kronp Rudolfhb gar 4 100 3009 Peter wie 4 90,10 Aus ig Tepl 96 Go d 3 94 20br0 do Elekt Strassenb 4 101,900
do 94 91 2 88 80 40 con v 3 97,00520 X Chark As v 1889 4 33 75b2 do do Vorz Akt 7 134 60br0 uss g 0 1 31/2 94 200 do Kammgarn Sp 4 101,756e wen h 1905 5 7,2 u Kurt Kiew ar Beichelt Mtetailsehr 11 204 002aa Böhmn Noränabnasos 27 2taletabr Sehkeudite 1 1027000t e unkdb b 1907 97,60 ion Gold Prior 3 66008 ein Spiegelglas I 8 179,75620 do 1882 Gold 420 Mansf Gewkseh ev 4 10l 7s0Sac v unkad D Maoedon o rior 3 66,00B8 Buschtiehr 1896 sttfr 4 100,650c a do Xuner b 1918 87 et o jeieine 3 67,00 h Westf Sprengst 13 219,75ta0 3 za1s00 90 o 1875/79 ev 4 101,750Kre T 7 lhitield Rod Gred A Moskau Kagan 4 S 508 t Panlen 15 25 Pax Ddenv e r do do 1882 4 101,750

a es 96 000 do Suolensi a Sehl Leinw Kramsta 5,3 127,50b20 do 0 Gold T do do 1897 4 101400Kur und Nenmarker ehe rung t in n uns Sehles Zinn St Fr 19 a08 bote go K 1 1860 43 4 o 85Ha br 4 102 200 Jordätsche Grunder do Winä Ryb unk 09 4 93 09029 höffe n kBr Mai do Em I1 1871 5 109 000 O 7 4 103,600Erdba a r S XII uvke b 101 ob Forth Pacifie Gen I 3 76 40t Se ötferho r ainz 11 175,00b20 drä 109 750 Stöhr Co Leipzig 4l 103,500o entenbriete 40 X un h B 66 760 Fra St B alte 66,790 er Zerge 12 200 o d W IIT a s e Fttel Krüger 100,000Posensche do 122 200 4 115 3 Schubert Salzer 20 328,75be0Graz Kötfl Em IV 78 Zeitzer Par u Soi 100 759Pr Bd Cr S IVrz 116 4 116,6 do do v 18741 3 47 000 4 99 758renbische 7 ſo o 4o S X rr 1160 do do v 1885 3 341600 Sehwartakopft Meeh 102/2 246 00b0 m353 i e 4 2 u gS r a 4 102 20 do do S III do o V 16 5 3 62 00629 Fahren S 6 122,50b Pſandbriefe Kohlen Aktien u rZenteiso 2 e do B XIV unk h 66 do do I u II 5 600 Sirals Spielk St Pr 7 130 00ba6 rBrauasehn 20 Tr Loze, do S VII do 1906 do do Gold 4 160,800 Fexr Ges 2920 Er Ritterseh Kr 90,100 Erzgeb Steink V 46 1720 08
a r Stüek 220 892 8 VII do 1910 192,258 Orel Grigsi Ohj v 89 4 341090 Chom Werk Charl 12 212,60 u do do 3 29,000 Gersd Stkb V St A 13,50394,008

Aas 2502 40 B I do 2913 r v I R e en Lande Bank Bautzen 392100,000 do do Pr A t 18 48 000einige St 50,00 40 8 T do 1913 Rjäsan Koriow 4 39 406e r Wie 16 262,208 Leipz H B u Anl S do do do II 46,50750 ondo S XXunk b 1913 do Vralsic S2u b 4 53 80 e e R 10 194,750 8 E unk b 1906 e 97,900 Kaisergrube b Gers
Antändieche Fomds do G I Russ Südoethaim v ot 4 33,9656 v i x 9 133 00b20 do S VII do 1908 3 97,900 dortf St A 6 355,000

laut Anlesen nud Lose do S V uss Süäresthahn 4 es 906 41 W tor 2 82,250 do S X do 16019 3 97,900 do do Pr A I 21ges do S XVI u conv Rybinek unk b 1906 4 634,200 Wosttäl up 6 136,5 do 8 Bund O 4 1102,900 Oberhohnd Forst 0 6,o00Argent Risenb Anl 5 100,75628 pr Ctr Bd Cr v 1890 Sudöeterr 59 i 5 es 125 50 do S D 4 r02,900 do Schader 10 163,000d A v 1897 4 60226 o v 1808 u b 2860 o d Gold 4 7 Wollwaren Merkur 16 228,000 o 8 F unxk v i906 4 102,900 wie Oberhohnd 300 4150,08Ghilon Ani es A 40 v do 1917 02 rarke Ragaaa A 756 do S III do e o2 200 Zwiek St Voreinegl 120 1340,00Chines do 7 1895 6 do 1886 80 94 Warseh W I 4 93 ob ohne von Industrie do Pfäb S IX uk 10 4 102,600 sdensgr Meuselw 56 900 od Heine 5 bote do v 1696 do Senelivchatten Bank Akten rehlitz Braunk Ges 15 350,000Griech 590 do v 31/64 1,6 51 do v 1904 unk b 1913 Akt Ges f Anil Fabr 4 05 250 do do Pr A 45 860,000do 59 do Kleine r s1 do Centr Boden Auaiug Bacenb Stamm Alct do do Ah hanſt f Grundb Tpz 5 972 150 250 Vereinsgl jn Meusel42 I 18 48,s80 vomm Obl Allgem Blektr Ges 4 100,6062 ILeipz Baubank h vwita St A 93 14786,09do 59 do ne 1,6 2 v 87 91 Anatol Eisenb volle 5 22 5 do o 101 so do Immohbh Ges 9 177,000 do 90 Prior Axt 108 1770,00Fapan Aul v 1905 4 38 2ebe do do 6600 5 128 o Anhalt Kohlenwerkel 4 99,3009 L öbauer Banic 6 115,500
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